
Anlaufstelle 

68.000 Euro fließen in Jugendcafé 

 

Geldsegen für das Jugendcafé der Awo in der Ohligser Festhalle. 

Solingen. Die Anlaufstelle erhält rund 68.000 Euro aus dem Bundesprogramm „Das 
Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit“. Das teilt der Solinger 
Bundestagsabgeordnete Ingo Schäfer (SPD) mit. Er sieht das Jugendcafé als „wichtige 
Anlaufstelle für die Jugendlichen“. „Deren Interessen müssen wir nach der jahrelangen 
Corona-Pandemie verstärkt in den Fokus nehmen. 

Auch als vorbeugende Maßnahme, um Ausschreitungen wie zuletzt am Silvesterabend 
vorzubeugen“, erklärt der Politiker. Anfang des Jahres hat das Jugendcafé eröffnet. Es ist 
aktuell montags, mittwochs und freitags von 17 bis 20 Uhr geöffnet. Ein weiteres Solinger 
Projekt erhält Unterstützung aus dem Bundesprogramm: Rund 8500 Euro fließen an das 
Sportfestival der Stadt. 

Das Jugendcafé gibt es seit Anfang 2023.© Christian Beier
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Gruppe nach eigenen Angabe_
„die Bevölkerung informieren und
ermutigen, für das Einhalten der
1,5 Grad-Grenze und den Schutz
der Umwelt allgemein aktiv zu wer-
den“. Dies könne zum Beispiel bei
„Parents for Future“ geschehen. 1}
Geld für Awo-Cafë und
Sportfestival der Stadt
OHLIGS (red) Wie der SPD-Bundes-
tagsabgeordnete Ingo Schäfer (SPD)
mitteilt, erhält das Jugend-Kultur-
Cafë der Awo in Ohligs erhält in die-
sem Jahr rund 68.000 Euro aus dem
Bundesprogramm „Das Zukunfts-
paket für Bewegung, Kultur und
Gesundheit“ . Das Cafë biete jungen
MenschenWorkshops und viele an-
dere Angebote. Es sei eine wichti-

Anlaufstelle für die Jugendlicheng
Deren Interessen müssten nach der
jahrelangen Corona-Pandemie ver-
stärkt in den Fokus genommen wer-

im
in-

[ent-
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r- den. Das Sportfestival der Stadt wird

mit etwa 8500 Euro unterstützt.
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